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Dr. Ursula Göllner-Scheiding zum 75. Geburtstag

Am 14. Juli 1997 beging Frau Göllner-Scheiding ihren 75. Geburtstag. Seit nunmehr 33 
Jahren ist sie im Berliner Museum für Naturkunde als Entomologin tätig, davon die letzten 
10 Jahre als Pensionärin, jedoch bis heute mit dem ihr eigenen, unermüdlichen Idealismus 
und Schwung. Frau Göllner-Scheiding war von 1964 bis 1986 Kustodin für „Niedere Insek
ten“, zu denen nicht nur die Heteroptera, ihrem besonderen Interessen- und Forschungsge
biet, sondern auch Auchenorrhyncha, Stemorrhyncha, Isoptera, Mallophaga, Anoplura, Thy- 
sanoptera, Diplura, Protura, Embioptera, Zoraptera, Collembola, Archaeognatha und 
Zygentoma gehören. Im Laufe ihrer kustodialen Tätigkeit wurde diese Sammlung in großen 
Teilen geordnet und katalogisiert. Die Kustodie ist in den letzten Jahrzehnten nicht nur hier
durch geprägt worden, sondern hat auch eine bedeutende Zunahme an Material erfahren, 
das Frau Göllner-Scheiding auf unzähligen, meistens privaten Reisen zusammengetragen hat.

Ihre Pensionierung im Jahre 1986 bedeutete keinen „Ruhestand“, sondern vielmehr die 
Möglichkeit, sich auf die entomologische Tätigkeit ohne jeglichen Zwänge zu konzentrie
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ren. Ihr tägliches Arbeitspensum im Museum wird nur durch Sammelreisen unterbrochen, 
die sie ab 1989 vor allem in das südwestliche Afrika mehr als ein halbes Dutzend mal 
führten, außerdem zweimal nach Südafrika, nach Sambia, Botswana und im Jahr 1997 für 
zwei Monate nach Uganda. Diese Reisen brachten für die Insektensammlung des Museums 
für Naturkunde einen wertvollen Zuwachs, und zwar nicht nur an Hemiptera, sondern auch 
an anderen Gruppen, wie zum Beispiel Coleóptera. Allein aus einem kleinen Teil des bisher 
ausgewerteten afrikanischen Materials aus dem Jahr 1995 sind drei bisher unbekannte Kä
ferarten nach ihr benannt worden. Es gibt natürlich auch einige Heteropterenarten, die ihr 
gewidmet worden sind.

Viele Reisen, die vor 1989 jedoch durch die damals vorhandenen starken politischen Ein
schränkungen im Osten Deutschlands nur sehr begrenzt möglich waren, führten sie unter 
anderen in die Mongolei, nach Kuba und nach Südosteuropa (Bulgarien, Ungarn, Mazedo
nien). Zwischen 1986 und 1989 konnte sie schließlich als Rentnerin auch „westliche“ Län
der bereisen. Offiziell nur zu einem Verwandtenbesuch in der Bundesrepublik, nutzte sie die 
Gelegenheit, um nach Spanien, Südafrika und Namibia zu fahren und um dort zu sammeln.

Frau Göllner-Scheiding stammt aus Schwanebeck bei Halberstadt. Sie beendete dort 1941 
mit dem Abitur die Schule. Nach dem obligatorischen Arbeits- und Kriegshilfsdienst be
suchte sie die koloniale Frauenschule in Rendsburg. Der Besuch dieser Schule war mit 
ihrem schon frühzeitig vorhandenen Wunsch verbunden, nach Afrika auszuwandem. Der 
2. Weltkrieg verhinderte letztendlich, daß sich dieser Wunsch erfüllte. Der Schwerpunkt der 
Ausbildung auf dieser Kolonialschule, die übrigens die einzige in Deutschland war, lag vor 
allem auf landwirtschaftlichen Themen. Dadurch wurde ihr Interesse in diese Richtung ge
lenkt. Von 1943 bis 1945 war sie Landwirtschaftsgehilfin, später Verwalterin in Merbitz 
bei Halle. In den Jahren 1946 und 1947 arbeitete sie im Institut für Kulturpflanzenfor
schung in Gatersleben und studierte anschließend, zwischen 1947 und 1951, an der Martin- 
Luther-Uni versität Halle Landwirtschaft.

Nach der vorübergehenden Tätigkeit in der Biologischen Zentralanstalt in Aschersleben 
(1951-1953) und im Institut für Pflanzenkrankheiten und Pflanzenschutz in Halle, wo sie 
1954 promoviert wurde, wechselte sie im gleichen Jahr nach Berlin-Friedrichshagen an das 
Deutsche Entomologische Institut, das nach dem Kriege von Berlin-Dahlem nach Fried
richshagen umziehen mußte. Während ihrer Zeit an diesem Institut widmete Frau Göllner- 
Scheiding sich vor allem bibliographischen Arbeiten. Zusammen mit W. Derksen stellte sie 
im „Index Litteraturae Entomologicae“ in 4 Bänden die gesamte Welt-Literatur über die 
Entomologie von 1864 bis 1900 zusammen. Ebenfalls entstand die „Bibliographie der Be
stimmungstabellen europäischer Insekten (1890-1963)“.

Im Jahre 1964 zog das Deutsche Entomologische Institut von Berlin nach Eberswalde. 
Frau Göllner-Scheiding hatte die Gelegenheit, zum Zoologischen Museum Berlin zu wech
seln und übernahm dort die Kustodie „Niedere Insekten“, die sie bis zum 30. September 
1986 betreute.

Neben dem Interesse für Afrika und anderen Faunenregionen spielte die Beschäftigung 
mit der Fauna Mitteuropas immer für sie eine wichtige Rolle.

Weltweite Anerkennung brachten ihr nicht nur die Bibliographischen Arbeiten, sondern 
auch ihre Kenntnis der Rhopalidae, die mit über 200 Arten in allen wichtigen Faunengebie
ten Vorkommen. Etwa 30 Arten sind davon von Frau Göllner-Scheiding beschrieben wor
den. Ihr Katalog über die Rhopalidae von 1983 und ihre Revisionen verschiedener Gattun
gen sind eine grundlegende Quelle für alle Heteropterologen, die sich mit dieser 
Wanzengruppe beschäftigen.
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Die Kollegen des Museums, im besonderen aus der Hauptabteilung Entomologie, wün

schen der Jubilarin Gesundheit und die Kraft, ihre vielen Vorhaben in die Tat umzusetzen.
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— (1970): Beiträge zur Heteropteren-Fauna Brandenburgs. 1. Die Heteropteren-Fauna des Gross- 
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ted by the discovery of the type-specimen after the designation of a neotype (Insecta, Heteroptera). 
Bulletin of Zoological Nomenclature 25: 235-236.

Teyrovsky V. & Göllner-Scheiding, U. (1971): Heteropterologische Streifzüge in Ungarn und im mit
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Deutsche Entomolo gische Zeitschrift, N.F. 27: 219-220.
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— (1980): Einige Bemerkungen zu den Gattungen Corizus Fallén, 1814, und Xenogenus Berg, 1883 

(Heteroptera, Rhopalidae). Mitteilungen aus dem Zoologischen Museum in Berlin 56: 111-121.
— (1980): Revision der afrikanischen Arten sowie Bemerkungen zu weiteren Arten der Gattung Lepto- 
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— (1990): Zur Insektenfauna vom Vogelmoos (775 m) bei Neudorf, Kanton Luzern. III. Heteroptera 
(Wanzen). Entomologische Berichte, Luzern 24: 115-122.
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— (1992): Material of the rhopalid genera Leptocoris Hahn 1833 and Boisea Kirkaldy 1910 (Heterop
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